Grundschulsprengel Vahrn – Schulcurriculum – erarbeitet im Herbst 2008



legende


Emotionale Bildung
Politische Bildung
Gesundheitsförderung
Umweltbildung
Mobilitätsbildung und Verkehrserziehung 
Bewegung und Sport  2. – 3. Klasse
	
	Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse 
	Methodisch-didaktische Hinweise und Inhalte
	Darauf achten wir
	Personenbezogener Lernplan

	Körpererfahrung und Bewegungsgestaltung
	Bewegungsabläufe bezogen auf Raum, Zeit und Gleichgewicht ausführen und verändern
	Bewegungen, Körperhaltungen und Tänze
	Verschiedene Spiele zur Schulung des Gleichgewichts: auf akustische Signale oder Berührung entsprechend reagieren; Pedalo fahren, balancieren, Zirkeltraining
Organisationsformen: Rollenspiele, Gymnastik, Tänze
Szenische Darstellung
	Das Gleichgewicht in verschiedenen Positionen halten
Situationen in Bewegung darstellen, Gefühle ausdrücken
	Das Kind kann

Bewegungsabläufe ausführen 

sich durch Bewegung ausdrücken

Bewegungen mit/ an Geräten durchführen

verschiedene Lauf- Wurf- und Sprungtechniken anwenden

Gefahren abschätzen

Bringt sich in Gruppenspielen ein

sich an Spielregeln halten

sich im Freien angemessen    bewegen



	
	Durch Bewegung und Körpersprache Gefühlszustände und Gedanken mitteilen und Situationen darstellen
	Ausdrucksformen der Bewegung und Körpersprache
	
	
	

	Sportmotorische Grundqualifikationen
	Bewegungen mit und an Geräten erproben und koordiniert durchführen
	Bewegungsformen
	Turnen mit und an Geräten: Umgang mit Ball, Reifen, Holzstab, Seil, Rolle vorwärts

Spiele zur Verbesserung der Lauf-, Wurf- und Sprungtechnik: Lauf- und Reaktionsspiele
Geschicklichkeitsspiele

Klassengespräche über Unfallrisiken und Vorbeugemaßnahmen: Fähigkeiten einschätzen und bewusst berücksichtigen
Gemeinsames Erarbeiten und Verfassen von Regeln zur Unfallvermeidung
	Auf angemessenen Umgang mit den Geräten achten
Entwicklung der Lauf- und Wurftechnik verbessern

Verantwortungsbewusstes Verhalten

einüben

Einhalten vereinbarter Regeln
	

	
	Verschiedene Formen des Laufens, Werfens und Springens anwenden 
	Lauf-, Wurf- und Sprungtechniken
	
	
	

	
	Die eigenen sportmotori​schen Fähigkeiten einschätzen und bewusst einsetzen 
	Unfallrisiken und Vorbeuge​maßnahmen 
	
	
	

	Bewegungs- und Sportspiele
	Sportspiele ausführen
	Elemente von Sportspielen
	Verschiedene Spiele mit und ohne Geräte,  Mannschaftsspiele, Wettspiele:

Verschiedene Ballspiele

Treffballspiele
Federball

Hinweise auf Gefahren
	Sich bei Gruppen- und Mannschaftsspielen einsetzen
Zusammenspielen und Regeln einhalten
Auf mögliche Gefahren achten,
Rücksicht nehmen
	

	
	Die Spielregeln einhalten, sich gegenseitig unterstützen und Rücksicht nehmen
	Bewegungs-, Wett- und Sportspiele, Verhaltensregeln 
	
	
	

	Bewegung und Sport im Freien und im Wasser
	Sich im freien Gelände angemessen bewegen
	Ausgewählte Aktivitäten im Freien
	Sporttage

Sportfest 

Ausflüge
Rodeln, Schlittschuhlaufen
Wandern, Laufen, Radfahren
Schwimmkurs: Verschiedene Schwimmtechniken

	Aktivitäten im Freien
Sich mit dem Wasser vertraut machen, sich darin bewegen

Schwimmtechniken erlernen
	

	
	Ins Wasser springen und sich über Wasser halten
	Bewegungsmöglichkeiten im Wasser
	
	
	





















